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Österreichischer Patient:innenbeirat
Elisabeth Klager, Hannah Hausegger, Mika Nagl, Anna Teufel

Ludwig Boltzmann Institute Digital Health and Patient Safety & Österreichische Plattform Patient:innensicherheit

Der Österreichische Patient:innenbeirat wird durch den PPIE Call 2021 der Ludwig Boltzmann Gesellschaft für das erste Jahr des Bestehens gefördert 
(Honorare der Mitglieder, Kosten für Sitzungen und Workshops, Kosten für Vortragende/Expert:innen). (https://ppie.lbg.ac.at/en/fund/ppie-call2021) 

www.patientenbeirat.at
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Der österreichische Patient:innenbeirat ist 
eine gewichtige Stimme für 

Entscheidungsträger:innen im 
Gesundheitswesen.

Der österreichische Patient:innenbeirat ist ein Gremium von 
interessierten und engagierten Vertreter:innen der Gesellschaft. Wir 

stehen auf Augenhöhe für einen Perspektivenaustausch zur Verfügung, 
um Möglichkeiten zur Verbesserung in Fragen der 

Gesundheitsforschung auszuloten. Begutachtung, Evaluation und 
Ideengenerierung sind unsere Kernaufgaben.

Vision
Definition

Phase 1 
Jun.-Dez. 2021

Phase 2
Jan.-Sep. 2022

Phase 3
Ab Okt. 2022

• Austausch mit 
Stakeholdern

• Rekrutierung von 
Teilnehmer:innen

• PPIE-Call(OIS-Center)
• Externe Kommunikation

• Kick-Off 
Patient:innenbeirat

• Beiratssitzungen
• Workshop(s)
• 1. Projekt: 

Behandlungsfehler

• Start der 
Arbeitsgruppen

• Einbindung von 
externen Projekten

• Ausweitung des 
Themenspektrums

Patient Empowerment
Patientensicherheit
Gesundheitskompetenz
Zugang zu Gesundheitsdienstleistungen
Digitalisierung im Gesundheitssystem
Patientenrelevante Forschungsendpunkte

Open Innovation in 
Science (Citizen 

Science)

Ethik in der 
Gesundheits-

forschung

Österreichs 
Gesundheitssystem

Person-
zentrierung

Workshops

Alter, Geschlecht, Sprache(n), Herkunft/Hintergrund, Bildungsgrad, 
Gesundheitszustand (gesund, chronische und akute Erkrankungen)

Einbindung als Grundprinzip Kontinuierliche Entwicklung in Projektphasen

Vielfältige Profile der Mitglieder Themen Ausbildungselemente als 
gemeinsame Basis


